
 Kurz, knapp, klar:
Suchmaschinenoptimierung 
Tipps zur Einführung und laufenden Optimierung



2Suchmaschinenoptimierung

Inhaltsverzeichnis

Einführende Gedanken 3

Gestatten: Die Suchmaschinenoptimierung 4

Das A und O von SEO: Zielgruppen & Wettbewerb 6

Themenmindmap 7

Analyse 9

Optimierungspotenziale priorisieren & umsetzen 10

Controlling, Reporting und Nachsteuerung 12

Zusammenspiel mit weiteren Online Marketing Kanälen 14



3Suchmaschinenoptimierung

Einführende Gedanken

Für wen ist dieses Whitepaper gedacht? 

Für alle Marketing Entscheider, die für die Suchmaschinenoptimierung ihrer Website 

bzw. jene ihres Arbeitgebers verantwortlich sind.

Was bietet Ihnen das Whitepaper?

Das Whitepaper ist ein Leitfaden zur Einführung und zur Verbesserung der  

Suchmaschinenoptimierung im Arbeitsalltag mit Hilfe nützlicher Tools. 
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Gestatten: Die Suchmaschinenoptimierung
Wenn Sie mit der Suchmaschinenoptimierung beginnen möchten, haben Sie vermutlich 

zwei Kernfragen. 

1. Was bringt mir SEO? 

2. Ist es für mich der passende Marketingkanal?

Unsere Antworten für Sie lauten: 

• Jeden Tag gibt es Millionen Suchanfragen im Internet. Mit Hilfe guter SEO-Arbeit kann 

Ihre Website Reichweite generieren und genau in jenem Moment Ihre Marke präsen-

tieren, in dem ein potenzieller Kunde nach Ihren Leistungen sucht. Kurz gesagt:  

Wer sucht, soll Sie finden. Und zwar schnell.  

• SEO sorgt für Ihre Präsenz in den Suchergebnissen und generiert dadurch echte 

Wettbewerbsvorteile. 

• Mit SEO sparen Sie sich hohe Mediabudgets, da mit Ausnahme der Personalkosten 

keine weiteren Kosten anfallen.

• Die Auswertung der Suchanfragen liefert Ihnen neue Ideen zur Gestaltung der  

Websiteinhalte und unterstützt die zielgruppengerechte Ansprache.

• SEO bedeutet also: niedrige Kosten und ein hoher ROI. 
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Sie erwarten kurzfristige Erfolge durch SEO?

Diesen Zahn müssen wir Ihnen leider ziehen. Suchmaschinenoptimierung ist ein 

Marathon und kein Sprint. Dafür legen Sie statt 100 Metern aber auch über 

42 Kilometer zurück.
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 Das A und O von SEO: 
Zielgruppen & Wettbewerb

Die entscheidende Basis für gute SEO ist, den Wettbewerb und die eigenen Zielgruppen 

exakt zu kennen. Deshalb ist eine detaillierte Zielgruppen- und Wettbewerbsanalyse auch 

für Ihre SEO das A und O.  Denn nur wenn Sie ihre Websitebesucher kennen, können Sie 

deren Fragen beantworten, den Nutzen Ihrer Produkte erklären und sich dabei auf jene 

wesentlichen Fakten und Argumente konzentrieren, die den Kunden überzeugen. Das ist 

für Sie nichts Neues? Dann surfen Sie doch einmal als Nutzer auf Ihrer Seite. Haben Sie 

wirklich an jeder Stelle an die Bedürfnisse Ihres Kunden gedacht? Versorgen Sie ihn mit 

den wichtigsten Informationen, helfen Sie ihm bei seinen Überlegungen, führen Sie ihn 

intuitiv zu seiner Entscheidung? 

 

Um hier einen ersten Überblick zu erlangen, sollten Sie sich die besten organischen 

Suchergebnisse ansehen, die zu Ihren wichtigsten Keywords/Suchanfragen angezeigt 

werden. Was macht der Wettbewerb, was Sie nicht können? Betrachten Sie ein Thema 

stets in seiner Gesamtheit, denn Website-Texte sollten ganzheitlich gedacht und umge-

setzt sein. Bei Produkttexten für Rucksäcke darf die Größenangabe in Liter nicht fehlen. 

Kosmetika-Beschreibungen müssen immer die Inhaltsstoffe benennen. Produkttexte für 

Kleidungsstücke benötigen immer Angaben zu Farbe, Material und den 

verfügbaren Größen.
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rucksack adidas

rucksack eastpak

wie rucksack packen

wie rucksack reinigen

rucksack wie groß

rucksack wo man 
nicht schwitzt

wo rucksäcke kaufen

rucksack wo ein 
ordner reinpasst

rucksack uni

rucksack für baby

rucksack für 
handgepäck

Themenmindmap

Stellen Sie für jede Zielgruppe Ihrer Website eine Themen-Mindmap mit den wichtigs-

ten Fragen und Keywordgruppen auf. Was genau wünscht sich Ihr Zielkunde? Welche 

Information darf in Ihren Produktbeschreibungen nicht fehlen? Was sind die konkreten 

Fragen, die Ihre Texte beantworten müssen?  

Nehmen wir an, Sie führen einen Online Shop für Rucksäcke. In der Mindmap finden 

Sie Beispiele, welche Themengebiete bei Rucksäcken unterschieden werden können und 

welche unterschiedlichen Fragen zu Rucksäcken gestellt werden. 

Ziel-
gruppe

Material

wann

Zweck

Marke

wie

 wo

 ohne

rucksack damen

rucksack herren

rucksack leder

rucksack nylon

ab wann rucksack 
für kleinkind

wann passt ein rucksack

wann wurde der
rucksack erfunden

rucksack mit  
schuhfach

rucksack mit rollen

rucksack mit trinkblase

rucksack bis 20 liter

rucksack bis 30 kg

rucksäcke bis 25 euro

rucksack ohne 
schadstoffe

rucksack ohne leder

rucksack ohne 
versandkosten

Rucksack

 bis

 mit
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Nutzen Sie für die Recherche häufiger Suchbegriffe, die 

zu Ihren Leistungen oder Produkten passen, den AdWords 

Keywordplanner oder ein anderes Keywordtool. Sie müssen 

dabei nicht mehr zwischen Keyword Schreibweisen unter-

scheiden, da Googles Algorithmus inzwischen Synonyme 

(bspw. tasche, taschen) erkennt. 

Ein weiteres Tool, um Longtail Suchanfragen Ihrer Ziel-

gruppe zu identifizieren, ist answerthepublic.com. Longtail 

Suchanfragen bestehen aus mehreren Suchworten, die i.d.R. 

miteinander in bestimmter Beziehung stehen (bspw. “tasche 

schwarz nubukleder pflanzlich gegerbt” oder “welchen 

schwarzen hoodie trägt justin timberlake im video cry me a 

river”).  Mit answerthepublic.com werden die wichtigsten 

W-Fragen zu einem Keyword Ihrer Wahl aufgelistet – und 

zwar in 12 Sprachen. Darüber hinaus bietet die Kombination 

des Keywords mit Präpositionen wie »für« und »mit« weitere 

spannende Einsichten über Aspekte, die Ihre Zielgruppe in-

teressieren könnten. Es fühlt sich fast an wie Gedankenlesen. 

Probieren Sie es aus!

Tipps & Tools
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 Die Analyse – 
Ihre Website unter der SEO-Lupe

Nachdem Sie sich intensiv mit Ihrer Zielgruppe und Ihren Wettbewerbern beschäftigt 

haben, ist vor der operativen Umsetzung ein weiterer Schritt zur Vorbereitung zu 

treffen. Es gilt die größten SEO-Baustellen zu priorisieren - vorausgesetzt Sie sind mit 

Ihrer Website bereits online.  

Auch bei der Priorisierung bieten Ihnen verschiedene Tools wertvolle Hinweise. Ide-

alerweise richten Sie Google Search Console für Ihre Website ein, um Fehler auf Ihrer 

Website erkennen und leichter beheben zu können. Neben der Fehleranalyse lassen sich 

wertvolle Hinweise gewinnen, zu welchen Suchanfragen Ihre Seite Impressionen oder 

Klicks erhält. Darüber hinaus lassen sich mit dem Tool versehentlich indexierte URLs 

entfernen, eine Sitemap einreichen und erhaltene Backlinks analysieren. 

Neben technischen Fehlern ist die Ladezeit einer Website ein wichtiger Ranking-

faktor. Mithilfe des Pagespeed Insights Tools von Google erhält Ihre Seite sowohl 

mobil als auch für die Desktop-Ansicht einen Bewertungsscore und Hinweise auf 

Optimierungsmöglichkeiten. 

Google hat seine Mobile First Philosophie auch auf den Suchmaschinen-Index 

ausgeweitet und bevorzugt damit mobil optimierte Seiten bei der Indexierung. Googles 

Test auf Optimierung für Mobilgeräte liefert eine Einschätzung, wie gut die Seite mobil 

optimiert ist und weist auf Fehler hin.

Auch wenn die Verbesserungshinweise z.T. technisches Grund- oder Detailwissen 

erfordern, lässt sich auch als Laie mithilfe dieser Tools ein grundsätzliches Bild vom 

Status der Website-Optimierung gewinnen.
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 Optimierungspotenziale 
priorisieren & umsetzen

Vermutlich haben Sie inzwischen einen Einblick in die Optimierungspotenziale Ihrer 

Website gewonnen. Doch wo fangen Sie am besten an? Sollen Sie eher Metadaten zu den 

Seiten hinzufügen oder die Seitenladezeit beschleunigen? Sollen Sie eher Weiterleitungen 

für erkannte 404-Fehler einrichten oder Ihre Website Inhalte mit relevanten Themen und 

Keywords anreichern? Die Antwort lautet wie so oft: Es kommt darauf an. Konzentrieren 

Sie sich im ersten Schritt auf die größten Baustellen aus Ihrer Analyse (meist als Fehler 

bezeichnet im Vergleich zu bloßen Hinweisen). Denken Sie stets daran, dass die Website 

für Mensch und Maschine einfach lesbar sein muss. 
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Priorität 1: Sicherheit, Umsatz und Reichweite

Die Behebung von Sicherheitsproblemen, die in der Search Console angezeigt werden, 

stehen an allererster Stelle. Wenn Sie dann umfangreiche Optimierungspotenziale 

erkannt haben, verbessern Sie zuerst jene Themenfelder, mit denen Sie die höchsten 

Umsätze generieren bzw. mit denen Sie die größte Reichweite erlangen. Setzen Sie Ihre 

Personalressourcen gezielt dafür ein. 

Schätzen Sie den Aufwand für die anstehenden Optimierungen und erstellen Sie einen 

Ablaufplan für die Umsetzung. Sinnvoll sind auch Checklisten für die unternehmens- 

individuell wichtigsten Maßnahmen, die die Anwendung in der Praxis erleichtern. 

Einer von Googles wichtigsten Grundsätzen lautet »Der Nutzer steht an erster Stelle, alles 

Weitere folgt von selbst.« Machen Sie sich diese Philosophie zu eigen. Wenn Sie dazu 

beitragen, dass Google-Sucher schnell die richtigen Antworten finden, wird Google Sie 

mit einem stetig guten Ranking belohnen.
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Controlling, Reporting und Nachsteuerung

Im Rahmen der Suchmaschinenptimierung können wir Ihnen ein monatliches Reporting 

der wichtigsten Kennzahlen wärmstens empfehlen. Aber was sind die wichtigsten 

Kennzahlen für die Suchmaschinenoptimierung?

• Click-Through-Rate: Die CTR resp. Klickrate gibt an, wie viele Nutzer Ihre Seite tat-

sächlich auch besucht haben, wenn sie diese in den Suchergebnissen gesehen haben. 

Je höher die Klickrate, desto relevanter wird Ihre Seite von Google für die Nutzer 

eingeschätzt.   

• Absprungrate (Bounce Rate): Die Absprungrate informiert Sie über den Anteil an 

Nutzern, die von der Landingpage abspringen, ohne sich auf der Website bewegt 

zu haben. Inwieweit das als gut oder schlecht gewertet wird, ist abhängig von der 

Branche. Im eCommerce wird eine hohe Absprungrate immer als schlechtes Signal 

gewertet. Bei einem Glossar wiederum kann das dafür sprechen, dass der Nutzer 

sofort eine Antwort auf seine Frage gefunden hat und eine weitere Recherche nicht 

notwendig ist. Hohe Absprungraten können darauf hindeuten, dass Webseiten z.B. für 

zu generische Keywords optimiert sind und ein großer Teil der Nutzer einen anderen 

Inhalt erwartet. So kann die Formulierung “Informationen zum Ball” entweder eine 

Produktbeschreibung für Spielbälle oder ein Ablaufplan für eine   

Tanzveranstaltung sein. 

• Seitenverweildauer:  Die Seitenverweildauer wird in Minuten/Sekunden angegeben 

und zeigt an, wie lange ein Nutzer sich auf der Website bewegt. Sie endet mit Schlie-

ßen des Browser-Tabs bzw. -Fensters. Alternativ endet sie bei einem Webanalysetool 

wie Google Analytics automatisch nach 30 Minuten Inaktivität. Bei zahlreichen Seiten 

kann eine hohe Seitenverweildauer als positives Signal gewertet werden. Bei Suchan-

fragen wie “Wie hat Bayern gegen Dortmund gespielt” sollte eine kurze Verweildauer 

jedoch keinen negativen Einfluss auf das Ranking haben. 
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• Advanced: Searchmetrics SEO Domain Visibility: Kostenpflichtige SEO Tools wie 

bspw. Searchmetrics entwickeln eigene Key Performance Indicators (KPI), um die 

Sichtbarkeit einer Domain insgesamt sowie innerhalb einer Branche zu beziffern. 

Mithilfe von Searchmetrics lässt sich diese Sichtbarkeit mit Wettbewerbern verglei-

chen – eine Leistung, die  kostenfreie Tools nicht bieten.  Professionelle Tools sollten 

bei jedem SEO-Spezialisten zum Einsatz kommen. 

• Advanced: Rankingposition Ihrer wichtigsten Keywords: Mit Hilfe professioneller 

Tools können Sie auch Berichte über die Rankingposition Ihrer wichtigsten Keywords 

erstellen lassen. Damit vergleichen Sie die Rankingposition Ihrer Website mit Ihren 

durchgeführten Maßnahmen, um zu erkennen, welche Optimierungen das Ranking 

am meisten verbessert haben. Diese Erkenntnisse lassen sich dann auf zusätzliche 

Themenfelder ausweiten. 
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 Zusammenspiel mit weiteren 
Online Marketing Kanälen

Als Website-Betreiber sollten Sie Suchmaschinenoptimierung immer abhängig von 

anderen Vermarktungskanälen sehen. SEO sollte stets Teil eines ausgewogenen 

Vermarktungsmixes sein, um optimal wirken zu können. 

Ihre Aktivitäten im Bereich der Online PR, beim Blogmarketing oder in den Sozialen 

Netzwerken sind wahre Reichweitenbooster für Ihr organisches Ranking.



Haben Sie Fragen zum Whitepaper? 

Melden Sie sich gern bei uns!

Mail: hallo@rekordmarke.de

Tel.: +49 341 140655-0

Facebook: facebook.com/rekordmarke

Twitter: twitter.com/rekordmarke

Rekordmarke ist die Digital Agentur für 

nachhaltiges Brand Performance Marketing. 

Die Entwicklung und Führung einer starken 

digitalen Marke ist unsere Methodik, 

Reichweite aufbauen und sie in steigende 

Umsätze zu verwandeln unser Ziel. Daran 

glauben wir so fest, dass wir mit unserem 

erfolgsabhängigen Vergütungsmodell Ihr 

Risiko mit übernehmen.


